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Tag gegen den Schlaganfall am 10. Mai 
Rottal-Inn Kliniken laden zur öffentlichen Informationsveranstaltung ein 

 

  
Am 10. Mai 2024, dem bundesweiten „Tag gegen den Schlaganfall“, öffnet die Rottal-Inn 
Klinik in Eggenfelden ihre Türen für eine informative und interaktive Patientenveranstal-
tung. Zwischen 12 und 16 Uhr sind alle Interessierten herzlich eingeladen, an dieser be-
sonderen Veranstaltung teilzunehmen, die im Zeichen der Prävention und Aufklärung rund 
um das Thema Schlaganfall steht.  
  
Der leitende Arzt der Schlaganfallstation, Hans-Georg Gramsl und der Chefarzt der Inne-
ren Medizin/Schlaganfall-Station, Prof. Dr. Christian Gleißner, versprechen ein vielfältiges 
Programm für Besucher jeden Alters. Beide geben zu Beginn um 12 Uhr einen kurzen 
Überblick, was die Interessierten erwartet. Informativ gestaltete Stände bieten die Mög-
lichkeit, mehr über Ursachen, Symptome und Präventionsmaßnahmen von Schlaganfäl-
len zu erfahren. Kurze Vorträge der Experten sowie eine kleine Filmvorführung geben 
einen Einblick in die neuesten Entwicklungen in der Schlaganfallbehandlung und -rehabi-
litation. Darüber hinaus besteht die einzigartige Gelegenheit, einen Rettungswagen aus 
nächster Nähe zu besichtigen und Einblicke in die Notfallversorgung bei Schlaganfällen 
zu gewinnen. 
 
Jedes Jahr erleiden in Deutschland rund 270.000 Menschen einen Schlaganfall. Er ist der 
häufigste Grund für erworbene Behinderungen im Erwachsenenalter. Die Erkrankung ver-
ändert die Lebensqualität der Betroffenen und ihrer Angehörigen radikal. Ein Großteil der 
Betroffenen wird zu Hause gepflegt, meist von Familienangehörigen oder dem Partner 
beziehungsweise der Partnerin. Psychisch und physisch bringt die neue Situation für An-
gehörige eine große Belastung mit sich. Weil ein Schlaganfall immer plötzlich kommt, ha-
ben sie keine Zeit, sich darauf vorzubereiten. 
 
Der "Tag gegen den Schlaganfall" am 10. Mai ist eine wichtige Initiative, um das Bewusst-
sein für die Bedeutung der Schlaganfallprävention und -behandlung zu stärken. Dazu ist 
es auch wichtig, auf Symptome, die auf einen Schlaganfall hinweisen, zu achten, denn 
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sollte es zu einem Notfall kommen, ist schnelles Handeln gefordert. Jede Minute zählt, um 
Folgeschäden zu vermindern. 
 
Ein wichtiger Schritt zur schnellen und effektiven Versorgung von Schlaganfall-Patienten 
war die bundesweite Einführung der sogenannten „Stroke Units“. Die zertifizierte Stroke 
Unit der Rottal-Inn Klinik in Eggenfelden betreut jährlich rund 600 Patienten mit Schlag-
anfällen und TIAs. Eingebettet in das TEMPiS-Netzwerk (Telemedizinisches Schlaganfall-
Netzwerk Südostbayern) kann 365 Tage im Jahr eine durchgängige neurologische Akut-
versorgung von Patienten gewährleistet werden, die unter dem Bild eines Schlaganfalls 
in die Klinik kommen. Dies umfasst sowohl die Möglichkeit, eine systemische Lysetherapie 
auf unserer spezialisierten Schlaganfalleinheit als auch interventionelle Thrombektomien 
direkt im Katheterlabor in Eggenfelden durchzuführen. Schwer erkrankte Schlaganfallpa-
tienten müssen nicht mehr in weit entfernte Zentren verlegt, sondern können vor Ort einer 
modernen Therapie durch die Kooperation mit dem Projekt FIT (Flying Interventionalist for 
Thrombectomy) zugeführt werden. 
 
Die Rottal-Inn Kliniken freuen sich darauf, bei dieser Veranstaltung einen Beitrag zur Ge-
sundheitsförderung und Aufklärung zu leisten. 
 

 
 
Prof. Dr. Christian Gleißner (ganz links) und Hans-Georg Gramsl (3. von links) freuen sich mit dem Team 
der Stroke Unit auf die Veranstaltung. 
 

 


